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Es war kein leichter Entscheid, die ausgeschrie-

bene Tour auf den Schönberg FL abzublasen. 

Die Wetterprognose kündigte Wolken, Regen, 

Sturm an. Zudem liegt diesjährig noch viel 

Schnee auf den zum Teil abschüssigen Pfaden 

zum Gipfel. So entscheide ich mich für eine Er-

satztour zum Schluchtenweg Sevelen.  

 

Unscheinbar und versteckt liegt das Geissberg-

tobel am Fusse der Alvierkette, direkt hinter dem 

Dorf Sevelen. Der Weg beginnt gleich mit einer 

langen Treppe, die im Wald steil aufwärts führt. 

Entlang dem Sevelerbach schlängelt sich der 

wilde Waldweg über Wurzeln, über Stege, über 

Moos bewachsene Steinstufen, an kleineren und 

grösseren Wasserfällen vorbei. Immer wieder 

halten wir inne, um die von der Natur geschaffe-

nen Gebilde zu bestaunen. Im Geissbergtobel 

fühlen wir uns weit weg vom hektischen Alltag 

und vom Strassenlärm.  

 

Bei Valschnära verlassen wir den Wald und 

wandern über offene Grasweiden. Nun schwei-

fen wir vom Rundwanderweg ab und beschlies-

sen, einen Abstecher zur Ansaspitz zu machen.  

Während kurzer Zeit gewährt uns auf dem Aus-

sichtsfelsen ein blaues Himmelsfenster freien 

Blick zum Alvier und zur Gauschla. Die übrigen 

Bergspitzen rundum (z. B. Drei Schwestern) 

sind von Wolken behangen und versteckt. Vom 

Regen sind wir immer noch verschont. Unsere 

Magen machen sich bemerkbar und wir genies-

sen unser Picknick auf dem warmen Felsgipfel.   

 

Auf dem weiteren Wegstück bestaunen wir fas-

zinierende Gletschermühlen. Während hunder-

ten von Jahren haben Urkräfte des Wassers den 

Weg durch Stein und Fels gesucht und dabei 

mannigfache betörende Gletschermühlen ge-

schaffen. Ja, ein grosser Künstler war hier am 

Werk und hat bombastische Gebilde im Bach-

bett geformt. Am Wegrand berichten 16 Infota-

feln Spannendes über Heil und Segen, aber 

auch über Gefahren des Wassers. Zum Beispiel 

heisst es auf einer Tafel:  

„Einfach nur Wasser? Der Saarbach ist ein 

typischer Gebirgsbach, der in den Höhen der 

Seveler Berge entspringt. Er wird das ganze 

Jahr über durch Schnee, Eis und Regen ge-

speist. Auf seinem Weg ins Tal, mal als 

Rinnsal, mal als tosender Wildbach, erfüllt er 

viele Funktionen.“  

Die Kraft des Saarbach Wassers wurde bis vor 

einigen Jahren aktiv genutzt, um eine Mühle, die 

Ansa-Mühle, zu betreiben.  

 

Wieder zurück in Sevelen sind wir uns einig: Der 

erlebnisreiche und mystische Schluchtenweg 

Sevelen führt durch eine unglaublich schöne 

Landschaft -  die Ersatztour hat sich gelohnt.  

 

Schön, dass alle, welche den Schönberg bestei-

gen wollten, mich auch auf dieser Ersatztour 

begleitet haben! 

[Trudi Bruderer] 


